
AMIS – ein Spiel für Erwachsene 

Dieses Spiel entstand aus der Erinnerung an meine Kindheit. In den 50er-

Jahren, als Ungarn von der Sowjetunion frisch kolonialisiert (befreit) worden 

war, haben wir Kinder gerne russische Soldaten, die auf große Bögen 

gedruckt waren, ausgeschnitten. Es war eine Bastelarbeit, aber als sie dann 

stramm standen, konnten wir toll Krieg mit ihnen spielen. 

Die Russen waren natürlich die GUTEN. Böse gab es nicht zum 

Ausschneiden. Hinweise auf die AMIS gab es nur im Radio. 

Die Welt hat sich geändert. Die Sowjetunion gibt es nicht mehr und die AMIS 

sind jetzt allein die GUTEN. Es gibt sie aber nicht zum Ausschneiden. Dachte 

ich. Deswegen jetzt die AMIS zum Ausschneiden.  

Die Regeln dieses Spiels sind denkbar einfach, sieht man von den 

Schwierigkeiten für diejenigen ab, denen an moralischen und ethischen 

Werten gelegen ist.  

Bei diesem Spiel müssen Sie umdenken. Humanismus und so genannte 

Menschlichkeit haben hier nichts zu suchen. Sie müssen vielmehr immer auf 

den eigenen Vorteil, auf Macht und vor allem auf den Profit achten. Nur so 

werden Sie ein guter Spieler. 

Vielen bereitet das sicherlich keine großen Schwierigkeiten. Diejenigen, die 

das nicht beherrschen, können es vor einem Spiegel üben oder aber von 

vornherein die Finger vom Spiel lassen. 

Spielregeln: 

1. Was Sie in erste Linie benötigen ist GELD.   

Sie finden einen Schein unter den beiliegenden Blättern, der als Weltwährung 

gilt und den Sie selber beliebig oft drucken können um zu einem (für das 

Spiel unerlässlichen) Vermögen zu kommen. Eine Entwertung brauchen Sie 

nicht zu befürchten. 

2. Zu allererst müssen Sie mit Ihrem frisch gedruckten Geld Macht kaufen. 

Damit können Sie dann Wirtschaft und Politik manipulieren. Dieser Teil des 

Spiels ist der schwierigste. Er verlangt Fingerspitzengefühl und vor allem 

Begabung. Sie brauchen ein Netzwerk von Mächtigen und möglichst 

Skrupellosen, auch Verbrecher können Sie gut brauchen. Hierfür ein kleiner 

Tipp: Wenn Sie genügend Geld ausgedruckt haben, können Sie solche 

Verbündete leicht kaufen. Spätestens in dieser Phase des Spiel müssen Sie 

die schon oben genannten (romantischen und idealistischen) Werte abgelegt 

haben. 

3. Jetzt können Sie allmählich mit dem Ausschneiden der beiliegenden Amis 

beginnen. Sie müssen davon möglichst viele schaffen, um damit den 

größtmöglichen Eindruck zu machen.  

Vergessen Sie nicht: Sie demonstrieren damit Macht. 

Ein guter Rat für die Aufstellung der AMIS: Stellen Sie sie immer in den 

Bereichen auf, wo Sie das Meiste holen können, aber nie dort, wo Sie auf 

nennenswerte Gegenwehr stoßen könnten. Sie müssen vor allem daran 

denken, dass Sie diese Orte immer so präparieren, dass dort bald 

Unsicherheit und Unruhe herrscht, damit Sie dann als unverzichtbare 



Schutzmacht auftreten können. Noch rührender ist es, Diktatoren zu 

unterstützen und dann das Volk als Befreier zu retten. 

4. Dieses Spiel unterscheidet sich von anderen dadurch, dass – wenn es 

richtig gespielt wird – kein Ende zu erwarten ist. Damit haben Sie einen 

Spaßfaktor, der über Generationen anhält und an dem noch Ihre Enkel und 

Urenkel ihre Freude haben können. 

Das Hauptziel sollten Sie niemals aus dem Auge verlieren: Eine 

PLANETARISCHE MACHT zu werden.  

Irgendwie! 

Viel Spaß beim Spielen!  
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